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Gemeindevertretung Neuhof    Neuhof, den 03.07.2019 
2016/2021    Mö/Ho 

 
 

Auszug aus der Niederschrift  

 

über die 21. Sitzung der am 06.03.2016 
gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Neuhof  

am Donnerstag, dem 27. Juni 2019 

 
Sitzungsort:  Christoph-Kalb-Haus in Giesel 

 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
 
Sitzungsende:  22:40 Uhr 
 

Anwesend waren:  Bemerkungen 

 
Gemeindevertretung: 
 
CDU 
Jürgen Auerbach 
Hubert Enders  
Thomas Henkel  
Sebastian Hohmann 
Jürgen Jordan 
Holger Klüh 
Hubert Lauer 
Marco Lauer  
Peter Mannert 
Harald Merz  
Stefan Pankow  
Thomas Schneider 
Reiner Schnell 
Mark Seng 
Michael Vogel 
Bernd Wiegand 
 
BLN 
Manfred Apel 
Thomas Benkner 
Marcel Ebert 
Harald Föller 
Helmut Schmitt 
Frank Vogel 
 
SPD 
Detlef Freihube 
Petra Hartung  
Annemarie Pook 
Lothar Will 
 

Die Grünen 
Josef Benkner 
Fabian Benkner  
Thiemo Schmitt  

 
 
 
 
Martin Kreß entschuldigt 
Rebecca Kreß entschuldigt 
Otto Mahr entschuldigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Hack 
Kevin Katzer 
Thomas Kunze  entschuldigt 
 
 
 
 
 
Roland Böhm entschuldigt 
Lothar Waschke entschuldigt 
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Gemeindevorstand 
Bürgermeister Heiko Stolz 
1. Beigeordneter Franz Josef Adam 
Beigeordneter Manfred Kielenz 
Beigeordneter Dieter Menigat 
Beigeordneter Gunther Rose 
 

 

 
Beigeordneter Mario Klüh     entschuldigt 
Beigeordneter Berthold Weißenstein  entschuldigt 
 

 

Schriftführer  
Ulrich Möller 
Alfred Schiffhauer 
 

 

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Jürgen Jordan, eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden gemäß § 58 HGO 
durch Einladung des Vorsitzenden der Gemeindevertretung mindestens drei Tage vorher, unter 
Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Sitzung zusammengerufen. 
 

Der Vorsitzende fragt, ob Änderungswünsche zur Tagesordnung bestehen. Dies ist nicht der 
Fall.  
 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung befragt die Anwesenden, ob für weitere Punkte aus 
Teil A der Tagesordnung Diskussionsbedarf besteht und diese in Teil B aufgenommen werden 
sollen. Dies ist nicht der Fall.  
 
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Wolfgang Koch (CCE-Consult, Hünfeld), der unter TOP 1 über 
die Bedeutung eines Leitbildes für die Gemeinde Neuhof referiert.  
 
 

Tagesordnung: 
 

 1. Erstellung eines Leitbildes für die Gemeinde Neuhof 
 
Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
 2. Änderung eines Grundstückskaufvertrages 
 

 3. Änderung eines Grundstückskaufvertrages 
 
Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
 4. Unterrichtung über wesentliche Ergebnisse des aufgestellten Jahresabschlusses 2018 
 

 5. Zustimmung zu außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 
 Haushaltsjahr 2018 
 Jahresgenehmigung 
 

 6. Zustimmung zu über außerplanmäßigen Auszahlungen im Haushaltsjahr 2019 
 

 7. Erster Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs gem. § 28 GemHVO für das 
 Haushaltsjahr 2019 
 

 8. Kinderbetreuung in Neuhof 
 Fortschreibung der Bedarfsplanung 
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 9. Resolutionsantrag von CDU und Bündnis 90/Die Grünen 
 Neuabgrenzung der benachteiligten Gebiete in Hessen (Ausgleichszulage) 
 

10. Berichtsantrag der BLN 
zum Bürgerportal - auch Bürger-GIS genannt (GIS steht für Geoinformationssystem) 

 

11. Informationen des Bürgermeisters 
 
 
 
Punkt 1: Erstellung eines Leitbildes für die Gemeinde Neuhof 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass für die Gemeinde Neuhof ein Leitbild erstellt werden 
soll. 
 

Abstimmung:  dafür: 22 dagegen: 5 Enthaltungen: 2 

 
 
Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
 
Punkt 2: Änderung eines Grundstückskaufvertrages  
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Änderung eines Grundstückskaufvertrages zu.  
 

Abstimmung:  dafür: 25 dagegen: 2 Enthaltungen: 2 

 
 
Punkt 3: Änderung eines Grundstückskaufvertrages  
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Änderung eines Grundstückskaufvertrages zu.  
 

Abstimmung:  dafür: 29 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 
 
Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
Punkt 4: Unterrichtung über wesentliche Ergebnisse des aufgestellten 

Jahresabschlusses 2018  
 
Die Gemeindevertretung nimmt das Ergebnis des aufgestellten Jahresabschlusses 2018 zur 
Kenntnis. Das Ergebnis weist folgende Eckwerte aus: 

 
Gesamtergebnisrechnung: 
 

Bezeichnung Plan in € Ergebnis in € Ergebnis 
Vorjahr in € 

Verwaltungsergebnis 795.900 3.097.651,35 - 293.756,09 

Ordentliches Ergebnis 690.300 3.540.943,73 - 413.555,49 

Außerordentliches 
Ergebnis 

- 32.000 182.911,96 234.724,31 

Jahresergebnis 658.300 3.723.855,69 - 178.831,18 
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Gesamtfinanzrechnung: 
 

Bezeichnung Plan in € Ergebnis in € Ergebnis 
Vorjahr in € 

Zahlungsmittelüberschuss 
oder –bedarf aus 
laufender 
Verwaltungstätigkeit 

2.186.100 5.689.079,33 977.781,94 

Zahlungsmittelüberschuss 
oder –bedarf aus 
Investitionstätigkeit 

- 5.860.800 - 2.858.647,21 - 3.850.908,08 

Zahlungsmittelüberschuss 
oder -bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 

3.674.700 - 602.610,35 227.681,55 

Zahlungsmittelbedarf aus 
haushaltsunwirksamen  
Zahlungsvorgängen 

0 160.465,51 12.627,09 

Veränderung des 
Bestandes an 
Zahlungsmitteln 

0 2.067.356,26 - 2.658.071,68 

 
Vermögensrechnung (Bilanz): 
 

Bezeichnung Ergebnis in € Ergebnis Vorjahr in € 

Bilanzsumme 93.307.506,54 90.394.676,10 

Veränderung Eigenkapital 3.723.855,69 - 178.831,18 

Eigenkapital 53.129.085,08 49.405.229,39 

Rückstellungen 4.611.233,13 4.073.004,13 

Kreditverbindlichkeiten 6.049.081,95 6.648.149,46 

 
- ohne Abstimmung -  
 
 
 
Punkt 5: Zustimmung zu außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und  
  Auszahlungen im Haushaltsjahr 2018 
  Jahresgenehmigung 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Leistung der in der Anlage genannten überplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2018 zu, soweit sie 
genehmigungspflichtig sind gem. § 100 HGO. 

 
Sie belaufen sich auf: 
 
aus laufender Verwaltungstätigkeit    156.526,40 € 
 
aus Investitionstätigkeit                0,00 € 
 
insgesamt also      156.526,40 € 
 
 

Abstimmung:  dafür: 29 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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Punkt 6: Zustimmung zu einer überplanmäßigen Auszahlung im Haushaltsjahr 2019 
 

Die Gemeindevertretung stimmt der Leistung der folgenden überplanmäßigen Auszahlung im 
Haushaltsjahr 2019 zu: 

 
Konto: 55510-0962-719902 
Bezeichnung: Ersatzneubau Obere Kemmetebrücke Rommerz (um 2019) 
Betrag: 150.000 € 
 

Soweit die vorgenannten Haushaltsmittel nicht übertragen werden können, werden diese im 
Haushaltsplan 2020 bereitgestellt.  
 

Abstimmung:  dafür: 29 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 

 

Punkt 7: Erster Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs gem. § 28 GemHVO 
  für das Haushaltsjahr 2019 
 

Gemäß § 28 GemHVO-Doppik vom 02.04.2006 wird die Gemeindevertretung über den Stand 
des Haushaltsvollzuges (Berichtsstand: 31.05.2019) informiert.  
 

- ohne Abstimmung -  
 
 

Punkt 8: Kinderbetreuung in Neuhof 
  Fortschreibung der Bedarfsplanung 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Fortschreibung des Bedarfsplanes für die Kinderbetreuung 
in der Gemeinde Neuhof. Der Bedarfsplan ist Bestandteil des Beschlusses. 
 

Abstimmung:  dafür: 29 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 

 

Punkt 9: Resolutionsantrag von CDU und Bündnis 90 Die Grünen 
 Neuabgrenzung der benachteiligten Gebiete in Hessen (Ausgleichszulage) 
 

Die Gemeinde Neuhof ist besonders betroffen von der Neuabgrenzung der benachteiligten 
Gebiete in Hessen (AGZ) und fordert deshalb die Hessische Landesregierung auf, zu prüfen, 
ob die Herausnahme von über 2/3 der Gemarkungsfläche von Neuhof berechtigt ist. 
 

Abstimmung:  dafür: 25 dagegen: 0 Enthaltungen: 4 
 

 

Punkt 10: Berichtsantrag der BLN 
zum Bürgerportal - auch Bürger-GIS genannt (GIS steht für 
Geoinformationssystem) 

 

Der Bürgermeister beantwortet die gestellten Fragen mündlich.  
 
 

Punkt 11: Informationen des Bürgermeisters 
 

Der Bürgermeister gibt Informationen über geplante und im Bau bzw. in Ausführung befindliche 
Maßnahmen. Diese gehen in schriftlicher Form den Mitgliedern der Gemeindevertretung sowie 
den Ortsvorstehern zu. Die Informationen sind der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
 

 
 

gez.Heiko Stolz 
Bürgermeister 

  
gez. Jürgen Jordan 

Vorsitzender 
der Gemeindevertretung 

 


